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Lebe zur Ehre und in Verantwortung vor Gott 
Römer 14, 7 - 12  (NT Seite 271) 

 
 
Jesaja 43, 1: „Und nun spricht der HErr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöset; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! “ 
 
Jesaja 43, 2: „Denn so du durch Wasser gehest, will ich bei dir sein, dass dich die Ströme nicht sollen 
ersäufen, und so du ins Feuer gehest, sollst du nicht brennen, und die Flamme soll dich nicht anzünden.“ 
 
Jesaja 43, 7: „alle, die mit meinem Namen genannt sind, nämlich die ich geschaffen habe 
zu meiner Herrlichkeit und sie zubereitet und gemacht.“ 
 
Lukas 9, 23-25: „Da sprach er zu ihnen allen: Wer mir folgen will der verleugne sich selbst und  
nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach. Denn wer sein Leben erhalten will,  
der wird es verlieren; wer aber sein Leben verlieret um meinetwillen, der wird's erhalten. 
Und was Nutz hätte der Mensch, ob er die ganze Welt gewönne und verlöre sich selbst 
oder beschädigte sich selbst?“ 
 
2. Timotheus 3, 1-5: „Das sollst du aber wissen, dass in den letzten Tagen werden greuliche Zeiten 
kommen. Denn es werden Menschen sein, die von sich selbst halten, geizig, ruhmredig, hoffärtig, 
Lästerer, den Eltern ungehorsam, undankbar, ungeistlich, störrig, unversöhnlich, Schänder, unkeusch, 
wild, ungütig, Verräter, Frevler, aufgeblasen, die mehr lieben Wollust [maßloses egoistisches Verlangen] 
denn GOtt, die da haben den Schein eines gottseligen Wesens, aber seine Kraft verleugnen sie. 
Und solche meide!“ 
 
 
 

1. Lebe und sterbe als Eigentum Jesu zu seiner Ehre 
 
Römer 14, 7: „Denn unser keiner lebt sich selber, und keiner stirbt sich selber.“ 
 
Römer 14, 2: „Einer glaubt, er möge allerlei essen; welcher aber schwach ist, der isset Kraut.“ 
 
Römer 14, 5: „Einer hält einen Tag vor dem andern; der andere aber hält alle Tage gleich… “ 
 
1. Korinther 11, 16: „Ist aber jemand unter euch, der Lust zu zanken hat, der wisse, 
dass wir solche Weise nicht haben, die Gemeinden GOttes auch nicht.“ 
 
Römer 14, 13: „Darum lasset uns nicht mehr einer den andern richten, sondern das richtet vielmehr, 
dass niemand seinem Bruder einen Anstoß oder Ärgernis darstelle.“ 
 
Römer 14, 7: „Denn unser keiner lebt sich selber, und keiner stirbt sich selber.“ 
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Römer 14, 8: „Leben wir, so leben wir dem HErrn; sterben wir, so sterben wir dem HErrn. 
Darum, wir leben oder sterben, so sind wir des HErrn.“ 
 
1. Korinther 6, 19-20: „Oder wisset ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, 
der in euch ist, welchen ihr habt  von GOtt, und seid nicht euer selbst? Denn ihr seid teuer erkauft. 
Darum so preiset GOtt an eurem Leibe und in eurem Geiste, welche sind GOttes.“ 
 
 
 

2. Jesus ist der Herr über alle Lebenden und Toten 
 
Römer 14, 9: „Denn dazu ist Christus auch gestorben und auferstanden und wieder lebendig worden, 
dass er über Tote und Lebendige HErr sei.“ 
 
Philipper 1, 21+23: „Denn Christus ist mein Leben, und Sterben ist mein Gewinn. … Denn es liegt mir 
beides hart an: Ich habe Lust abzuscheiden und bei Christo zu sein, welches auch viel besser wäre.“ 
 
2. Korinther 5, 8: „Wir sind aber getrost und haben vielmehr Lust, außer dem Leibe zu wallen 

[d.h. auszuwandern] und daheim zu sein bei dem HErrn.“ 
 
1. Johannes 1, 8-9: „So wir sagen, wir haben keine Sünde, so verführen wir uns selbst, 
und die Wahrheit ist nicht in uns. So wir aber unsere Sünde bekennen, so ist er treu und gerecht,  
dass er uns die Sünde vergibt und reiniget uns von aller Untugend.“ 
 
 
 

3. Alle Christen empfangen Lohn oder Tadel vor dem Richterstuhl Christi 
 
Römer 14, 10: „Du aber, was richtest du deinen Bruder? Oder du anderer, was verachtest du 
deinen Bruder? Wir werden alle vor dem Richterstuhl Christi dargestellt werden,“ 
 
2. Korinther 5, 10: „Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, 
auf dass ein jeglicher empfange, nachdem er gehandelt hat bei Leibesleben, es sei gut oder böse.“ 
 
 
 

4. Alle Menschen müssen ihr Leben vor Gott verantworten 
 
Römer 14, 11: „nachdem geschrieben stehet: So wahr als ich lebe, spricht der HErr, 
mir sollen alle Kniee gebeuget werden, und alle Zungen sollen GOtt bekennen.“ 
 
Römer 14, 12: „So wird nun ein jeglicher für sich selbst GOtt Rechenschaft geben. “ 
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